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: . Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig: 


Fonigl Previazial⸗ Intelligenz Somtolt im Poft-Lotal. 


Eingang Plantzengaſſe Nro. 385. 5 


No. 192. Doanerſtag, den 19. Auguſt 1841. 
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Angemeldete re m de. a 
Be Angekommen den 17. und 18. Auguſt 1841. 88 
Perr v. Urkull, Obriſt in ruſſiſchen Dienften aus Dorpat, die Herren Kauf⸗ 
leute J. Kuntze und R. Möhymer aus Marienwerder, Frau Generalin Goslamedoff, 
- dam Partifulier Kodratiew, Frau Partikulier Dolamanin aus Plock in Polen, 
log. im engl. Haufe. Die Herren Kaufleute Härtel aus Elbing, Moſer aus Glo⸗ 
gau, Ing. im Hotel de Berlin. Herr Superintendent Weber aus Tilſit, Herr Ober⸗ 
ferfter Rübe und Gemahlin aus Nozano bei Bromberg, Herr Landgerichts⸗Aſſeſſor 
Riedel aus Carthaus, log in den drei Mohren. Die Herren Kaufleute Kadiſch 
aus Graudenz „Lehmann aus Elbing, Herr Gutsbeſitzer Schröder aus Pifchnig, . 
bog. im Hotel d' Oliva Die Herren Kaufleute Hirſchberg aus Brombetg, Mitte 
kowski, Cohn und Kewinski aus Wloclaweck, log. im Hotel de St. Petersburg. 
i Er AVERTISSEMENTS 
1. Der hieſige Kaufmann Johann Jacob Rudolph Wernich und deſſen Braut 
die Jungfrau Jeanette Wilhelmine Jäger haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
8 9 a e. die Gemeinſchaft der Güter für ihre einzugehende Ehe gänzlich ausge: 
ſchloſſen. a . i 
Danzig, den 30. Juti 1841. 5 N 
8 N n Königl. Land⸗ und Stadtgericht. } 
25 Die Lieferung der Bedürfniſſe an Fourage, Lagerſtroh und Brennholz, ſo; wie 
die Geſtellung der zum Transport von Offtzier⸗Effecten und Hinſchaffung der Brode 
erforderlichen Fuhren, für die Truppen der Königl. Iten Dioviſion während des dies⸗ 
führigen Feldmandvers, ſollen dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden, 
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Es iſt deshalb ein Lieitations⸗Termimm 3 g a 
Er 3 am 27. d. M., Vormittags 10 Uhr, 1 i 
in dem Königlichen Landräthlichen Amte des Karthauſer Kreiſes zu Rheinfeld anbe⸗ 
raumt worden, wozu cautionsfähige Unternehmer eingeladen werden. f 
g Die erforderlichen Quantitäten, ſo wie die Zahl der Fuhren find in den ni 
heren Lieferungs⸗Bedingungen, welche täglich bei uns, und bei dem genannten Hoch⸗ 
wohllöblichen Landraths⸗Amte eingeſehen werden können „angegeben. 
Danzig, den 14. Auguſt 1841. RER 
% Königl. Proviant⸗Amt. N 
3. Mittwoch den 25. Auguſt 1841, Vormittags 11 Uhr, ſoll ein ausrangir⸗ 
tes Königl. Offizier⸗Chargen⸗Pferd vom Stabe der ten Diviſion, auf dem Pferdes 
markt vor dem hohen Thore im Wege der Lizitatlon für Rechnung der Königl. Re⸗ 
montekaſſe, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, 
wozu Käufer eingeladen werden. 3 SR 
Danzig, den 13. Auguſt 1841. 
8 Königliches Diyiſions⸗ Commando! 8 
8 E o d e 8 f 4 I l. N =, 
4. Den 17. Auguſt, Mittags 1215, Uhr, ſtarb unſere Pflege⸗ und Groß⸗Toch 
ter Marie Wilhelmine Deiſing, im ten Lebensjahre, am Schlagkrampf. Mit tief 
betrübtem Herzem zeigen wir dieſes unſern Freunden und Bekannten hiemit ergebenſt 
ann = Die Oroß» Eltem Jacob Reid) ; 
8 Sean 55 und Frau. 5 
Ra Ent bin dun g. ; 
5. Dienſtag, den 17. 8. M., Abends 8 Uhr, wurde meine liebe Frau von ei⸗ 
nem geſunden Mädchen glücklich entbunden „welches ich hiemit ergebenſt anzeige. 
8 5 : 85 at W. Gräntz, Lehrer. 


g 8 = Anzeigen. 8 5 
6, Den verehrlichen Mitgliedern der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein 
zeigen wir ergebenſt an; daß Donnerſtag den 19. d. Concert und Ball in unſerem 
Garten⸗Locale ſtattfinden wird. Das Conzert wird von dem Sopran ⸗Sänger Herrn 
A. Stransky mit feiner Sänger⸗Geſellſchaft aus Wien ausgeführt und zur Deckung 
der Extrafoften wird ein Entree von 10 Sgr. für eine Familie und 5 Sgr. für 
jedes einzelne Mitglied erhoben werden. ee ‚ 

Sollte die Witterung die Ausführung des Concerts im Garten nicht geſtattem, 
ſo wird unſer Salon dazu benutzt werden. Der Anfang des Conzerts iſt um 6 Uhr. 
f EIER 77 a er 
7. Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Berlin iſt in den 3 Mohren Holz⸗ 
Jaſſe anzutreffen. d f Se 
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8. Die Reinigung der Schornſteine in ſämmtlichen Hoſpitals⸗Gebäuden zu 
Heil. Geiſt und St. Cliſabeth, vom 1. October 1841 ab, fol im Wege der öffent⸗ 
lichen Lizitation dem Mindeſtfordernden überlaffen werden. \ 
Zu dieſem Zweck iſt auf BET. 
N Mittwoch, den 25. Auguſt o., Vormittags 11 Uhr, f 
im Conferenz Zimmer des St. Eliſabeth⸗Hoſpital⸗Gebäudes ein Termin vor uns 
angeſetzt, in welchem den Entrepreneurs die näheren Bedingungen bekannt gemacht 
werden ſollen. = 75 i \ 8 5 
Danzig, den 11. Auguſt 13414. : ER > 
Die Vorſteher der vereinigten Hofpitäler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
85 Trojan. Roſenmeyer. Behrend. v. Frantzius. 5 
9. Ein ſittſames und tugendhaftes Mädchen, von guter Herkunft, nicht zu 
jung an Jahren, mit guten Zeugniſſen verſehen, welche in der Wirthſchaft wie auch 
in einem Laden⸗Geſchäft behülflich fein ſoll, findet eine gute Anſtellung. Aus kunft 
Gr. Mühlengaſſe NZ 308. . RE ; . 
10. Den verehrlichen Mitgliedern des Caſinos machen wir die ergebenſte Anzeige: 
daß Freitag den 20. d. M. um 6 Uhr Abends, 
Konzert in unſerem Garten⸗Locale, von dem So⸗ 
bran⸗Saͤnger Herrn A. Stransky und feiner Ge⸗ 
5 ſellſchaft aus Wien ausgeführt, fattfinden wird. Zur Deckung der 
Koſten wollen die Theilnehmer ſich der Zahlung eines Eintrittsgeldes von 10 Sgr. 
flür eine Familie und 5 Sgr. für jedes einzelne Mitglied zu unterziehen die Ge⸗ 
- neigtheit haben. ar FE een ae 
02 Se Die Directoren des Caſinos. f 5 
7 8 


Donnerſtag den 19. Auguſt Konzert, wozu ergebenſt einladet 7 
5 ä M. D. Krüger. 


12. Ein Lehrling für eine Wagrenhandlung, mit gehörigen Schulkenntniſſen, 
findet ſogleich Anſtellung durch den Mäkler König, Langenmarkt VE 423. 
13. Ein Mädchen, welches zehn Jahre einem Laden⸗Geſchäft vorgeſtanden, 


ER wünſcht, da das Geſchäft eingeht, im ähnlichen Fach ein Unterkommen. Zu erfra⸗ 
gen bei der Madame Kinder, Röpergaſſe . 470. 5 


14. Ein junger Mann mit guten Zeugniſſen verſehen, der bis jetzt noch hier in 
Danzig in einer der erſten Braueteien conditionirt und in allen ihren Theilen ſelbſt 
zu betreiben verſteht und auch Kenntuiffe von der Brennerei beſitzt, ſucht zum erſten 
Oetober ein Engagement. Das Nähere Heil. Geiſigaſſe NE 1010. AB 
15. Ein Grundſtück nahe der Stadt, mit Stallung und 3. Morgen Land, iſt 
zu verkaufen. Nachricht Tobiasgaſſe „NE 1548, nach Oben. 33 

Schiſſer Benjamin Lindemann ladet nach Frankfurt g. Ol, Berlin, Mag⸗ 
deburg und Schleſien. E Das Nähere beim e J. A. Piltz. 
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„Fertige Herren Wäsche. 
Hemden, in den neueſten Fagons aufs Sauberſte gearbeitet, von reiner Bie, 
lefelder Leinwand, wofür garautirt wird, offerire ich in allen nur möglichen Qusli⸗ 
täten, fo wie auch Bielefelder Leinwand in Stücken zu den billigſten Preiſen, wor 
von auch auf Beſtellung Hemden in ſehr kurzer Zeit angefertigt werden. Fa 
BÄREN un Fiſchel, Langgaſſe N 4017 


18. 8 = 5 8 Ki \ c * m a) 
Ne Aufſtellung von Berlin ſammt der Eifen: 

hahn und zahlreichen Panoramen, im Saale des Gerhard ſchen Hauſes Langgaſſe 

M 400, täglich von früh bis Abends 9 Uhr bei zweckmüßiger Erleuchtung zu ſehen, 


? E } 


IE 


N ES nr! Schneggenbutg er. 
% Das Dampfichiff Her Plein! 
beginnt feine regelmäßigen Fahrten zwiſchen Danzig und Fahrwaſſer 1 


Sonntag, den 22. Auguſt 1841, um 11 Uhe Vormittags, 
und wird dieſelben ununterbrochen — mit Ausſchluß des Sonntags Vormittags bis 
11 Uhr — bis zum Schluſſe der Schifffahrt fortſetzen. — = 
Der Landungsplatz in Danzig iſt Strohdeich gegerüber beim Steuerbaum der 
Mottlau; in Fahrwaſſer dagegen, oberhalb der Schleuſe. — Es legt bei dem Col 
bergſchen ehemals Kuhnſchen Gaſthofe zur Aufnahme und zum Abſetzen der Paſſa⸗ 
giere ſowohl bei der Hin⸗ als Rückfahrt an. SS 7 

Gezahlt wird 5 i 2 : 
in der erſten Cajüte und auf dem Quarter⸗Deck pro Perſon 2% Sgr., füt 


jedes Kind unter 14 Jahren 1 Sgr. — Einzelne Kinder zahlen 17 Sgr., 


in der zweiten Cajüte und auf dem vordern Verdeck pio Perſon 1½¼ 
Sgr., für jedes Kind 1 Sgr. 

Die Zeit des Abgangs iſt = ER 0 
in Danzig um 7, 9, 11 Uhr ic. in den ungeraden Stunden, in Fahr- 
waſſer um 8, 10, 12 Uhr ꝛc. in den geraden Stunden, und wird ſo länge 

damit fortgefahren, wie das Tageslicht es erlaubt. EN 

Paſſagiere, die auf dem rechten Ufer der Mortlau bei der Acciſe ſich einſtellen, 

werden mit einem Boote herübergeholt. — a 
TVCCTVTVVVTVVVVVPVVTVVVCCVVVTVT 
20. Um Irrungen zu vermeiden zeige ich Einem hieſigen und auswärti⸗ G 
gen geehrten Publikum ergebenſt an, daß ich ſeit zwei Jahren hierſelbſt an- © - 

ſäßig bin und auch bleiben werde, und empfehle mich zum Einfetzen künſtli⸗ ® 

cher Zähne und zur Ausübung aller zahnärztlichen Operationen. 5 
2 Zahnarzt P. Aug. Wolffsohn, Langgaſſe 534. B. 3 
Seeed eee eee 
21. 2 freundliche Logis der Rechtſtadt nebſt allen: Bequemlichkeiten, werden 
Brodtbänkengaſſe AZ 698. zur Vetmiethung nachgewieſen. EEE, 
22. . Es wünſcht Jemand zur Fahrt nach Bröſen Theil zu nehmen. Ad⸗ 
zeſſen unter Litt, Z. 1. bittet man im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 5 
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Ein ſtarker Burſche bon ordentlichen Cem; 7 der Lost zur Tiſchler⸗ piofeſ⸗ 

in var, re ſich Hundegaſſe M 2. 
Ein mit guten Zeugniſſen berſchener undetheitalheter Blennermei⸗ 
ſter, ſowie ein Handlungsgehilfe und ein Schreiber, bitten um ein 
bes Engagement durch den Geſchäfts⸗Commſſſionair Reimann, Holzgaſſo 12135. 


—— 


6 Vermieten een Te; 


25 ee A? 124. ſind 4 Stuben, Küche, Boden ic. an ruhige Bewoh⸗ 
ner Michaeli c. zu vermiethen Nachricht daſelbſt unten Vormittags von 811 Uhr. 

2. Langgaſſe 540, iſt eine Stube mit auch ohne Meubels; und. Bequem⸗ 
lchteten an eigne Bewohner zu vermiethen. „ 8 
La ‚gel: Geiſtg. 1009: find mit u. ohne Meub. Zim. u. 1 Urte wohn. zu verm. 

20, Fraueng. 629. ſind 2 Stuben Lis a vis an einz. Perſonen zu vermiethen. 

20. Die untere Gelegenheit des Schaukhauſes Breſtegaffe 12 1207, ift zum 

1. October d. J. zu vermiethen. Nähere Nachricht daſelbſt. ö : 


A n et on ven. 


Donnerſtag, den 19. Auguſt 1841 Machmittags 3 Uhr/ werden die un⸗ 
e Mäkler in der Königlichen Nieberlage des. ace in öffentlicher 
Auction gegen baare Bezahlung, verſteuert oder unberſteuert nach Wahl der Herren 
Sue ns 


5 3 Faß Virginer T Tabaksblätter. 


Die Herten Käufer werden sucht „ ſich zur beſtimmten Zeit recht zahlreich 
* f SGrtundtmaun⸗ Richter. 


1) Eine große Ausſwahl blauer, grüner und 


weißer Pöffels, ſo wie auch gleichfarbiger Flanelle. 
2) 5 Parthie neuer Eiſenwaaren, enth.: Circa 200 Stück 6⸗füßige Ohr-, 
Jefüß. Brett⸗ und 4⸗ und 51⸗füß. Mühlenſägen, 300 Stück Spaten, 
12 Otzd. Hobeleiſen, Bratpfannen und 2 Kiſten metall. Militairknöpfe u. 
Pfeifendeckel. 
N 5 Ein Sortiment leinener Tiſchdecken in verſchiedenen Deſſeins und Farben, 
Mazeppa⸗ (Damen⸗Unter⸗) Röcke u. ſehr zu empfehlende Sauspeins (Piqués.) : 
4) Eine große Parthie Damen⸗Strohhüte, ſowohl in Reisſtroh, als auch in 
. italieniſchem durch brochenem Geflecht. 
5) Der Räumung halber eine Quantität Eau de Cologne und eine Parthle 
Montauer 67 und 9 4 breite Leinewand, 
ſollen im Wege Freiwilliger Auction N 
Freitag, den 20. Auguſt d. J., Vormittags 9 Uhr, 
im Auctions⸗Lokale in der Jopengaſſe, an den Meiſtbretenden e werden. - 
a find von auswärts eingefandt und werden in beliebigen, von 


Herren Kaufleute, mit beſonderer e ur bie: Hezongabende N 10 f 
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den Käufern gewünschten en und Abſchnitten 5 Rn wes⸗ 
halb ſelbſt Wlederverkäufern dieſe Gelegenheit zum Einkauf empfohlen halte und 
auf die ad 1. angeführten Pöffels und Flanelle die, in dieſen Artikeln -arbeitenden 


Ae ed 0 BEER erlaube. 
ER J. T. Engelbard, Act lonator. 


Sachen. zu 7 in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Auf dem Holzraume Brandt: und m 


ſen⸗Ecken von der Kuhbruͤcke kommend rechts, min 
1 trocken, hochländiſches Büchen⸗ Holz s 3. 6 Rthlr. 20 Sgr. pro Klafter ber, a 
kauft a 
33: Bei Madame Loß im Reitſtall ſteht eine Droſchke zum Verkauf. 

34. Eine gr. Glasſchenke 6, 1 polittes Eſſenſpind 3, 1 leinener gr. Bettſchim 
2 Kthlr., 2 Arm Stühle 22 Sgt. ſtehen Frauengaſſen N 374. zu verkaufen. 
35. 2 große braune 6⸗jährige Wah (Helſteiner e ſtehen Holz 
markt M 85. zum Verkauf. 

36. Hintergaſſe 121, iſt gutes Saweneſhmalh a 6 Sar, in größeren 
Quantitäten a 5% Sgr. zu bekommen. ; 
37 Bei 5. W. Ludwig in der Holzgaſſe ſteht ein Holfteiner Stußlwagen mit 
Verdeck billig zum Verkauf. 


Dee 15000 90700 00 0 85 5 


eee ede e eee 
S 36. Die N Niederlage = 


= ou in Gardinen, Kleiderſtoffen, wei⸗ 


= ES Bel Stickereien und Putzgegenſtänden für Damen; SS 
= iſt nur noch bis d. 3. September am Langenmarkt W424 = Ss 


190000 


S bei dem Conditor Herrn Richter, ifte Etage, und wird daſelbſt = 
der 
Fee = um großen Abſatz, zu bewerkſtellgen zu beiſpiellos bil fie: = 


gen Preſſen verkauft. 8 
e URN RER u eee 
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holländif, Au Zucker⸗Syrup — den 3 Zentner bei a 99 


10 ate — t zu haben Sundegafle 2583. 
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\ ; 40. Einem hochgeehrten Publikum die, ergebene Anzeige, daß die Nieder⸗ Il 
e Berliner Damen Mäntel, fo wie das Lager von AN, 


VRR 1 NE g ; | 
IS Umfchlanetuchern, un, allen Sorten Lin on, noch 14 Tage IS 
N ern MOND FE RMISALE = 2 „ ZIRN 
2 hier, in dem zeitherigen Local, Langenmarkt J 494: beim Conditor x 75 
N Herrn Richter, 1 Tr., bleiben und durcb Zuſendungen neu aſſortitt find. 25 2 
TUR Befonderd empfehlenswerth iſt die Auswähl in feidenen, und Tuchmän⸗ Gar 5 
teln, und werden bei reellſtet Bedienung die Preiſe 2 — 3 Nrhlt. pro N 
Mantel niedriger als zeither geftellt. 1 Sn N 
VF 
e NY NASE 07 SE Nes e W 12585 8 
AI. ens era DT BR EDS SR 5 
Grune Glaͤſer und Flaſchen zun Fruͤchte⸗Ein⸗ 
machen, empfehrr J. Wenzel, Schnüffelmarkt geradeübet der Pfarrkirche. 
. Jagd-, Reiſe⸗ und Promenade⸗Müßen, Schpſe 
u. Ctabatten, billige Weſteuſtoffe, ſeid. u. baumwoll. Regenſchirme, Morgenröcke für 
Herren u. ächt engliſche Macintoſhs, erhielt in größter Auswahl ß, 
Albert Oertall, Lange und Wollwebergaſſen⸗Ecke M 5410. 
. Im Gaſthauſe des Herrn Luck in Legſtrieß, 
ſollen Montag, den 23. Vormittags um 97 Uhr, durch öffentliche Auction, die 
welche zum Stall der Rennpferde benutzt geweſenen und in der am 17, angeſtande⸗ 


nen Auction wegen Mangel an Zeit nicht verkauften = 
128 laufende Fuß Krippe, = ee 
I ee Maler ee 
180 Stück 2⸗zöll. Gallerbohlen von 13 bis 15 Fuß lang, 
700 1 Dielen ** 


170 2 Zen. 66⸗zöll. Kreutzholz«⸗ 3 — 30 4 
15 Stallthüren, i i 
5 2 Treppen, 
2 6 Fenſtern, = EEE EIER ENTE 
au den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 
Die Herren Käufer werden gebeten, ſich zahlreich einzufinden. f 
. 8 FRE I C. Sandkamp, Zimmermeifter 
44. Eine Anzahl Rummſtuͤ cke und größere Gefäße mit eiſernen Bän⸗ 
den, desgleichen ein Keſſel von circa 410 Quart mit daran befeſtigtem Metall⸗ 
Krahn, ſtehen zum Verkauf Hundegaſſe e 78. g N 
45. Eine alte gut conſeroirte Malzdarre, ſteht zum Verkauf am Fiſch⸗ 
markt bei Guſt. Wernick, Nadler und Drath⸗Arbeiter. 
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Er e eee 
, Das Tuchlager 

Langenmarkt N 424., 1. Tr. hoch, 
sh 
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50 N 


\ ll dis zum 3. September ganzlich ausvek⸗ 
auft werden, und demnach die Preiſe, bei za 


4 
j | 
reellſter Waare, außergewöhnlich billig ge⸗ 
VVV 
)))). RRRE HH 7 
Junge Hunde, Doggenrace, ſind hohe Seigen M 1162 zu verkaufen. 
a TER Beachtenswert h. 2 „„ 
., F. W. Bolle, Cravatten⸗Fabrikaut aus Berlin,, 
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£ empfiehlt Einem geehrten Publikum zu dieſem Dominik ſein ausgeſuchtes Lager von 
modernen Cravatken in jeder Gattung, ſo wie der neueſten Schlipſe, Shawls und 


Tücher. Auch erhielt ich eine Parthie ganz feiner weißer Wäſche, Hoſenträger in 
allen nur möglichen Gattungen, die feinſten in Wolle und- Perlen geſtickt und höcht 
elegant garnirt, Gummiträger von 124 Sgr. an bis zu den feinſten in Seide zu 
2 Rthlr., Handſchuhe in Glacs, Leder und Seide, zu ſehr bill gen Preiſen, auh 
eine Parthie ſehr ſchöner Ripptücher, in der Wäſche ächt, pro Tuch 10 Sgr. Bor 
züglich empfehle ich meine große Auswahl der ſchönſten franzöſiſchen, ſeid. u. wolle 
nen Weſtenſtoffe, welche ich durch eine neue Sendung noch um vieles vervollſtän⸗ 
diget habe, auch ſonſt noch viele andere Artikel, die ich zu ſehr billigen Preiſen of⸗ 
ferire. Mein Stand iſt in den langen Buden, vom hohen Thor rechts die Erſte, 
an obiger Firma zu erkennen. EA RE EN en 
. — — (en 5 : 
Sonden zu verkaufen außerhalb Danztg. 
= ITnqmmobilia oder unbewegliche Sachen. 2 
49. Der zu Zelening, Attinenz von Klein⸗Klyncz, im Berenter Landrathskreiſe 
gelegene, dem Bauern Chriſtian Schröder und deſſen Ehefrau Suſanne geb. Kreſin 


% 


ER 


gehbrige, auf 406 Rihee 3 Sge. 4 f. gewardigte Daueıhof, fol 
gehörig VVV 


in unferem Gerichtslokgle hietſelbſt öffentlich ſubhaſtirt werden. Die Taxe if in 


unſerer Regiſtratur einzuſehen. Zugleich werden, da das Hypothekenweſen des 


Grundſtücks noch nicht gegulſſt iſt, alle unbekannten Real⸗Prätendenten mit vorge⸗ 


laden. a 
Berent, den 20, Juni 1811, e 
Pazrimonigl⸗Land⸗Gericht. Be er 

: Bellage. 


R gen eingeſehen werden. 
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“Beilage zum Danziger Jutelltgenz Blatt. 


Nro. 192. Donnerſtag, den 19. Auguſt 1841. 


Nothwendi iger Verkauf. 
Das den Erben des Paul Haberſtein zugehörige Grundſtück Litt. A. I. 319. 
gc auf 1907 Rthlr. 28 Sgr. 6 Pf., ſoll in dem im Stadtgericht auf 
den 20. October e. Vormittags um 11 Uh 


vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗ „Rath Albrecht 50 Termüs, au 


den Meistbietenden verkauft werden. 
Die Taxe und der neueſte Hypothekraſchein können in der Stadtgeiichts⸗ Nies 
Zu dem anſtehenden Termine werden zugleich die b Real ⸗ Praten 
due hiedurch öffentlich | bei Vermeidung der Präclaf ion ee 
Elbing, den 12. Juni 1841. 
Köni gliches Stadtgericht. ; ; ee 
Edicral (Citation. : 


51. Ueber den achlaß des zu Alt⸗ a verſtorbenen Erbyachtsgutäbeft ters 
Aotoh. Friedrich Wilhelm Ramelow, iſt der Concurs eröffnet. Es werden daher 


ſämmtliche Gläubiger des Verſtorbenen hiedurch aufgefordert, ihre Anſprüche an die 


e e, ſpaͤteſtens in dem vor dem Land⸗ und Stadtrichter v. Groddeck auf 
den 22. September o. Vormittags 9 Uhr : 


angefeßten. Termin an gewöhnlicher Gerichtsſtelle gebührend anzumelden 1 deren 
Richtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls ſie mit allen ihren Forderungen an die 


Maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden wird. 
5 Unbekannte, oder perſönlich zu erſcheinen Verhinderte, können ſich an den 
Juſtiz⸗Commiſſarius Thiele zu Carthaus wenden und Im mit Vollmacht. un In⸗ 
formation verfehen. 353 
Berent, den 7. Mai 1841. - BE 
Königl. Lande und Stadt⸗ Gericht. 


Am Sonnisge den 8. Auguſt find in nachbenaunten I zum 
erſten Male aufgeboten: 8 


St. Marien. Herd En Em Theodor. Schuß, Bürger und Kaufmann, mit Saft. Loulſe Auguſte 


8 et. Johann, a Eieusemann La Nobert cbeodon e mit Saft. gone alt Kur⸗ 2 


. ska. 


| 


r = 1 


S1. ehen Der Bürger und Deeiwrergefell Herr Gottlieb Wilhelm ei mit Frau J 
‚© Nana Caroline Köhler ged. Zink. 
2 Der Baͤcker Herr Julius Hobers Bräutigam mit Igfr. Eleonore Dombrongt, 
8. Zrinitarie. Der Arbeitsmann Martin Juda mit Matbitde Renate Neumann. 
: Der Bürger und Tiſchler Auguſt Schoͤnke mit Wilhelmine Jager. 
Der Arbeltsmann Johann Chriſtian Hannemann mit Conſtantſa Ja füstter, 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 1. bis den 8. Auguſt 1841 
wurden in fñmmilichen Kuchſorengen 31 geboren, 8 Paar copullrt, 
und 24 Perionen begraben. Ä 125 
. NIE ENTE STETTEN 
Wechsel- and Gel d Cours 
Danzig, den 16. August 1841. 


Briefe.] Geld. 
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g „ SE NIBRRT, Silbrge. 
London; Sicht 5 
3 Monat 
Hamburg, Sicht 
; — 10. Wochen 

Amsterdam, Sicht 
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